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GEBURTEN

Am 16. April wurde HATTY, Gattin von FRANCIS 
HAY MOULTON, in San Francisco, Kalifornien, 

Mutter von Zwillingen, einem Sohn und einer Tochter.

Am 2. d. M. wurde ANNETTE GERVAIS Mutter 
eines Sohnes.

EHESCHLIESSUNGEN

Am 28. Mai wurden ARTHUR A. SANDERS, 
ehem. Rektor von Whimple, Devon, und VERA 

BANNA, Witwe von COLONEL KELLOW CHES-
NEY, von Canon Monroe, Vikar zu Wimbledon, in St. 
Stephen’s, Gloucester Road, getraut.

TODESFÄLLE

Am 29. März 1890 verstarb WILLIAM FARD im 
 Alter von 64 Jahren in Melbourne, Australien.

Am 30. Mai verstarb NATHAN REVELL, Upper 
Bedford Street, Russell Sq., im Alter von 52 Jahren.

BESTATTUNGEN – DIE LETZTE RUHE BEI 
COBAY’S.

BESTATTUNGEN durch Clarence Robinson.

LONDON NECROPOLIS, Brookwood. Nähe 
Woking. 800 Morgen hochwertigster Grünanlage. 

Schönster Friedhof Europas. 50 m Fußweg zur betriebsei-
genen Bahnstation, direkt neben Waterloo. Erfrischungs- 
und Ruheräume vorhanden. Sonntags günstige Rück-
fahrkarten für Besucher. Gebühren gesetzlich festgelegt.

VERSCHIEDENES

LORD ASTLEY DENHAM wird am Dienstag, den 
10. Juni, bei BOODLE’S, Stratton Street 26, NW, 

einen VORTRAG über „Die erquicklichen Auswirkungen 
von Sport und Jagd auf die Charakterentwicklung junger 
Männer des Empires“ halten.

75. WATERLOO-JAHRESTAG.  – Die Times gibt 
sich die Ehre, ein FESTBANKETT anlässlich des 75. 

Jahrestages der Schlacht bei Waterloo am 18. d.M. im 
Langham Hotel anzukündigen. Noch lebende Teilneh-
mer der WATERLOO-TONTINE sind als Ehrengäste 
eingeladen. Weitere Informationen im Langham Hotel 
oder im Büro der Times.

PERSÖNLICHES ETC.

WATERLOO: Mittwoch Zug um 11:53 Uhr. 
Winkende Lady in Droschke: Möchten Sie 

Herrn im grauen Mantel kennenlernen? – IN AUF-
RICHTIGKEIT.

KONSTANTINE – „Der warme Tag ist’s, der die  
Natter zeugt.“ – Botkin.

Am 29. Dezember wurde zwischen Clerkenwell und 
Bloomsbury eine GOLDENE HERRENUHR 

an einer goldenen Damenkette VERLOREN.  
£10 BELOHNUNG. Bitte melden bei: T.B., Ampton 
Street 21, WC.

DANIEL WILLES, der dem verstorbenen Mr. R.D. 
King im Jahre 1884 zu Diensten war, wird gebe-

ten, sich UMGEHEND im Büro des Advokaten Mr. R. 
Aylward, Clifford’s Inn 16, EC, zu melden.

SPORT

SPORTHEMDEN. – Ab sofort lieferbar: 
SPORTHEMDEN von KLEE & SONS, von füh-

renden Medizinkundigen ausdrücklich für den „Feld
einsatz“ empfohlen. Das Material ist weich wie Seide, 
warm wie Flanell und läuft nicht ein. Unverzichtbar 
für jeden Sportler. Spezieller Zuschnitt für die Jagd,  

der jedes Verrutschen verhindert. – KLEE & Sons, 
Strand 23, WC.

WESTLEY RICHARDS, BÜCHSENMACHER. 
– Größte Auswahl IMPORTIERTER SCHUSS-

WAFFEN in London. Sammler, Sportschützen und Be-
wunderer fein gearbeiteter Pistolen und Gewehre sind 
in der New Bond Street 31, NW, willkommen

UNTERHALTUNG ETC.

WHIST-TURNIER. – Nächste Woche von  
Mittwoch bis Samstag. Spieler und Zuschauer 

willkommen. SIEGERPREIS £200. BAGATELLE 
CARD CLUB, Poland Street 14, NW.

GALERIE der MYSTERIEN, Dean Street, Oxford 
Street. – Mr. ROBERT GANTHONYS mit-

reißende musikalische und illusorische BELUSTI-
GUNG! Zwei Mal täglich um 15 und 18 Uhr. Noch 
bis Samstag nächster Woche, bevor die Galerie für die 
Sommerpause schließt. Eintrittspreise von 1s. bis 5s. 
Tageskasse ab 10 Uhr geöffnet.

Prachtvolle und erbauliche UNTERHALTUNG 
mit den MINSTRELKÜNSTLERN MOORE 

und BURGESS, HEUTE um 20 Uhr; Montag, Mitt-
woch und Samstag um 15 und 20 Uhr. Neu in der St. 
James Hall. Mr. T. Campbell, der großartige Bariton.  
Mr. Joseph Ellis und die Brüder Monetti. Einlass um 
14:30 und 19 Uhr.

KÖNIGLICHE MUSIKAKADEMIE, Tenterden 
Street 23, NW. Gegründet 1822. Königliche  

Satzung seit 1830.

Unter der Schirmherrschaft Ihrer MAJESTÄT der  
KÖNIGIN und des KÖNIGLICHEN Ministerial-

rats, Dr. OWEN EDWARDS

Sommerpause ab 12. Juni
NÄCHSTE AUFFÜHRUNG DER VIER-

ZEHNTÄGIGEN KONZERTREIHE
am kommenden Samstagabend, 7. Juni, um 20 Uhr

Donald Sennett, Sekretär

2. WEIHNACHTSTAG, Royal Pavilion, jeden Mon-
tag neues Programm.

KUNSTAUSSTELLUNGEN

IRISCHE AUSSTELLUNG. – Captain ORTON 
wird, sofern es das Wetter zulässt, am kommenden 

Montag sowie bis auf Weiteres jeden Montag, Mittwoch 
und Freitag pünktlich um 16 Uhr mit seinem berühm-
ten BALLON ‚Adler‘ vom Paradeplatz vor der Tribüne 
der Irischen Ausstellung AUFSTEIGEN. Reservierung 
für Sitzplätze im Ballonkorb in der Catherine Street 12, 
Strand, oder in den Ausstellungsbüros im Olympia für 
5 Guineen pro Fahrt. Weder Passagiere noch Ballon 
haben in der Obhut dieses Aeronauten je den gerings-
ten Schaden erlitten.

MADAME TUSSAUDS. – SILBERHOCH-
ZEITSGESELLSCHAFT 1863 (exakte Nach-

bildung), aus Sicht Ihrer Königlichen Hoheiten der 
Prinzessin von Wales sowie der Prinzessinnen Victoria 
und Louise, 23. März 1888; außerdem Friedrich III. bei 
der feierlichen Aufbahrung von Kaiser Wilhelm, große 
Nachbildung. Über 400 Porträtmodelle; prächtige neue 
Schleppen, wie sie im Salon Ihrer Majestät getragen 
werden. Orchester 15:30 und 19:30 Uhr. Geöffnet von 
9 bis 22 Uhr. Eintritt 1s., Kinder unter 12 Jahren 6d. 
Erfrischungen zu attraktiven Preisen.

GRUSELKABINETT. – JACKSON, der Manches-
ter-Mörder; die Verurteilten – MADAME TUS-

SAUDS.

BLAUWEISSES PORZELLAN, kleine Kollektion 
soeben aus China eingetroffen. GALERIE THO-

MAS McLEAN, Haymarket 3 (neben dem Theater). 
GALERIE THOMAS McLEAN

AUSLANDS- UND  
KOLONIALNACHRICHTEN

Uns erreichten folgende Nachrichtentelegramme der 
Agentur Reuters: 

ARBEITERAUFSTAND IN SPANIEN
Valentz, 7. Juni

Die Guardia Civil marschierte heute erneut auf, um 
die in den Straßen versammelten Streikgruppen zu zer-
sprengen. Es kam zu zahlreichen Festnahmen.

VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA
Washington, 3. Juni

Die beschleunigte Bereitstellung von drei Kriegs-
schiffen wurde angeordnet. Zwei von ihnen werden 
auf Mare Island ausgerüstet, das dritte in New York.  
Berichten zufolge sollen die Schiffe entweder nach 
Samoa oder zum Isthmus von Panama entsandt werden.

New York, 3. Juni
Mit seiner gestrigen Entscheidung gegen die Kartell-
bildung der North-River-Zuckerraffinerie erklärte der 
Richter des Obersten Bundesgerichtshofs das Kartell 
für rechtswidrig.

MASSENPANIK IN  
FRANZÖSISCHEM THEATER

Paris, 3. Juni
Während der Vorstellung im „Théâtre Français“ am heu-
tigen Abend kam es zu einem Vorfall, der einen Tumult 
auslöste. Kurz nach 22 Uhr hatten die elektrischen 
Leitungen der Kronleuchter einen Kurzschluss, wohl 
infolge eines Verschleißes der Schutzummantelung. 
Dies führte dazu, dass das Licht ausfiel und sich ein 
Funkenregen über das Publikum ergoss. Trotz aller 
Bemühungen vonseiten der Darsteller brach Panik aus. 
Die im Theater diensthabenden Feuerwehrmänner 
alarmierten umgehend das Hauptquartier der Brigade 
und forderten ein Dampflöschfahrzeug an. Das Ge-
schehen versetzte auch die Nachbarschaft des Theaters 
in helle Aufregung.

TUMULT IM RUSSIAN  
SOCIAL CLUB

Ein Vortrag über Frauenrechte und Geburtenkontrolle 
im Freizeitklub russischer Immigranten, High Street 
7, SE, endete gestern Abend in einem Handgemenge. 
Hauptrednerin war Sophie Botkin, Gattin des im Exil 
lebenden russischen Anarchisten Vladimir Botkin. Laut 
dem Vereinsvorsitzenden Jacob Epstein ereignete sich 
der Zwischenfall während des Empfangs im Anschluss 
an die Veranstaltung, an dem nahezu 100 Damen teil-
nahmen. Eine der Frauen geriet offenbar derart außer 
sich, dass sie aus dem Gebäude geleitet werden musste.

WEITERE LEICHE 
AUS DER THEMSE  

GEBORGEN

Gestern Abend um kurz nach 23 Uhr wurde in der 
Nähe der Southwark Bridge eine weitere Leiche an-
geschwemmt. Der Tote, ein Mann von etwa Mitte 
dreißig, wurde anhand seiner Seemannspapiere als 
Leo Shephard identifiziert. Shephard wurde offenbar 
erschossen. Er ist das vierte Opfer, das in den vergan-
genen fünf Tagen in dieser Gegend aufgefunden wurde.
Angesichts wachsender Besorgnis werden die Forde-
rungen der Einwohner Southwarks nach einer Täter-
festsetzung und Aufklärung dieser Verbrechen immer 
eindringlicher. Neben einem Mordopfer, das sich be-
kanntermaßen mit schlechter Gesellschaft umgab und 
bereits aktenkundig war, umfasst die Liste der Getöte-
ten auch einen Barrister sowie einen leitenden Ange-
stellten der Firma Lindsay & Co. Da die Polizei derzeit 
noch keine Verdächtigen vorweisen kann, wächst der 
öffentliche Druck stetig.

NEW SCOTLAND YARD

Im House of Commons mehren sich spöttische Fragen 
bezüglich der architektonischen Aspekte des Gebäu-
des, das den Namen ‚New Scotland Yard‘ erhalten soll. 
Diese dienen offenkundig als gezielter Vorstoß, harsche 
Kritik heraufzubeschwören, doch damit Kritik, sei sie 
angebracht oder nicht, sinnvoll gewürdigt werden kann, 



gereicht es niemandem zum Schaden, zuvorderst die 
Zweckmäßigkeit des Gebäudes in Betracht zu ziehen, 
welches das Sammelsurium an Dienststellen, in denen 
die Metropolitan-Polizeiwache seit geraumer Zeit ihrer 
Haupttätigkeit nachgeht, zusammenführen und erset-
zen soll. Kritik, die ohne Berücksichtigung der Stand-
ortkapazitäten und der Komplexität des von Scotland 
Yard zu bewältigenden Aufgabenbereiches vorgebracht 
wird, ist unangemessen.
New Scotland Yard erfüllt alle praktischen Zielsetzun-
gen in vollem Maße und bietet viele weitere Vorteile, 
wie etwa geräumige und hell erleuchtete Kellerräume, 
in denen im Falle eines Aufstandes eine große Zahl von 
Polizisten in Bereitschaft gehalten werden können.

PRÄSIDENT  
CARNOT 
Paris, 3. Juni

Präsident Carnot eröffnete heute Abend ein großes 
diplomatisches Bankett. Geladen waren unter anderem 
alle ausländischen Botschafter. Auch der Earl und die 
Gräfin von Lytton mit Tochter waren zugegen.

NEUE ILLUSTRIERTE – Heute erschien die Erstaus-
gabe von „Wahrheit und Lüge“, einer zweimonatlichen 
Zeitschrift, die sich laut Redaktion dem ‚Freidenker-
tum‘ widmet. Der Oberbürgermeister ordnete die 
Konfiszierung an.

BOXKAMPF FÜR HEUTE  
ABEND ANGESETZT

Das seit vielen Wochen mit Spannung erwartete erste 
Faustduell zwischen den grandiosen Gladiatoren Marco 
Escobedo und seinem amerikanischen Herausforderer 
Jake Kilrain wird heute Abend in The Ring, Surrey Row 
35, stattfinden.
Laut dem Veranstalter des heutigen Wettbewerbs, 
Oliver Perkins, wird der Kampf nach den Londoner 
Faustkampfregeln und nicht nach den Regeln für 
Handschuhkämpfe ausgetragen. Nach diesen Regeln 
muss das Kampfareal durch Seile begrenzt sein, es muss 
mit bloßen Fäusten gekämpft werden, und Beinstellen 
und Ringen sind erlaubt.
Obgleich Escobedo zuletzt 10 Siege in Folge erzielte 
und in früheren Wetten als Favorit galt, halten die 
Sportbegeisterten nun zunehmend für die „Bestie aus 
Baltimore“. Nach seinem letzten Kampf vor mehr als vier 
Monaten vernachlässigte Escobedo sein rigoroses Training. 
Viele sehen Kilrain, der in erstklassiger Verfassung zu sein 
scheint, nicht zuletzt wegen Escobedos exzessiver „Nachtak
tivitäten“ und seiner Liaison mit der Schauspielerin 
Leticia Garcia klar vorn.

ZENTRALER  
STRAFGERICHTSHOF 

(unter dem Vorsitz des 2. HOFRICHTERS)

WILLIAM JONES, 30, wurde des Inverkehrbringens 
eines gefälschten Florins in der Salutation Tavern, New-
gate Street, angeklagt. Er wurde bereits wegen ähnlicher 
Vergehen verurteilt.
Ankläger war Mr. Mason, die Verteidigung oblag Mr. 
Faversham.
Es wurde behauptet, der Gefangene habe gemeinschaft-
lich mit einem Mann namens M’Lean gehandelt, der 
die Münze gefälscht hatte. Beim Verlassen der Gaststät-
te traf M’Lean mit dem Angeklagten zusammen.
Nach eingehender Beratung kamen die Geschworenen 
überein, den Jones gemeinsam mit John M’Lean wegen 
des Inverkehrbringens von Falschgeld anzuklagen.
Verteidigt wurde M'Lean von Sir Clayton Partridge. 
Die Beweisaufnahme offenbarte einen weiteren Vorfall 
in der Queen Victoria Street. Die Geschworenen befan-
den beide Angeklagten für schuldig. Aufgrund von zwei 
früheren Verurteilungen wurde Jones zu sechs Jahren 
Haft verurteilt. Das Urteil für M’Lean lautete auf 10 
Monate Zwangsarbeit.

MILITÄR-  
MELDUNGEN

Um dem seitens der Miliz vorherrschenden mangelhaf-
ten Umgang mit Gewehren entgegenzuwirken, hat das 
Kriegs ministerium beschlossen, in der nächsten Ausbil-
dungsperiode einige Bataillone auf den staatseigenen 
Schießanlagen in der Strensall-Allmende bei York zu 
stationieren und dort zweckmäßige und wirkungsvolle 
Zielübungen durchzuführen.

GEWERBLICHES

BURROWS Flaschenabfüllung von MALVERN- 
WASSER.

EPPS-KAKAO mit heißem Wasser.

WOHLTUEND und BERUHIGEND.

EPPS-KAKAO mit heißer Milch.

EPPS-KAKAO – „Auf Grundlage seiner weitreichenden 
Kenntnisse der natürlichen Verdauung und gesunden 

Ernährung sowie dem sorgfältigen Einsatz der Vorzüge 
ausgesuchter Kakaosorten bereichert Mr. Epps unsere 
Frühstückstische mit einem delikaten Getränk, das uns viele 
Arztrechnungen ersparen kann. Die umsichtige Verwen
dung dieser Produkte bewirkt langfristig eine Stärkung der 
körperlichen Verfassung , die jeglicher Neigung zu Erkran
kungen widersteht. Tag für Tag sind wir Hunderten arglisti
gen Krankheitskeimen ausgesetzt, die unsere Schwachstellen 
anvisieren. Viele fatale Angriffe auf unsere Gesundheit 
lassen sich durch die Reinhaltung des Blutes und einen wohl
genährten Körper abwehren.“ – Civil Service Gazette.

ANKAUF von KÜNSTLICHEN ZÄHNEN, 
Schmuck, Geschirr, Möbeln, Bettwäsche, Waffen, 

Pferden, Kutschen, Zaumzeug und sonstigen Gütern 
gegen Barzahlung in jeder Preislage durch die altein-
gesessenen Kaufleute Mr. und Mrs. MARTIN SNEL-
GROVE, Crawford Street 43, Gloucester Place, NW. 
Eingesandte Briefe und Pakete werden sofort bearbeitet. 

FÜR DEN EXPORT. – ANKAUF ABGELEGTER 
KLEIDUNG für Futterale durch die bewährtesten 

Trödler des Königreichs. – Mr. und Mrs. TREAD-
WELL, Old Curiosity Shop, King’s Road 49, SW. Nicht 
zu verwechseln mit namensgleichen Personen. 

HAARFÄRBEMITTEL IMPERIAL (Markenna-
me amtl. eingetragen). Ein flüssiges Präparat – 

schwarz, braun, hellbraun oder goldblond. Unschädlich, 
perfekt, dauerhaft und geruchsfrei. Absolut rein, keine 
Sedimente, 2s. 6d., 3s. 6d., 5s. und 10s. 6d. – HYDE 
LARKIN, Brook Street 29, Grosvenor Square, NW.

Berühmter ALTER BRANDY von JOHN EXSHAW 
& Co., so beliebt in Indien und den Kolonien. 

Lieferung in Kisten zu einem Dutzend, importiert aus 
Frankreich, 68s. pro Dutzend – DOLAMORE & Co., 
Brad Street 36.

JOHN EXSHAW & Co. Wir versorgen England mit den 
besten Importprodukten der Welt. Dolamore & Co.

AN DEN REDAKTEUR DER TIMES

Sir, – bezüglich des Vorschlags, Spürhunde bei der 
Suche nach dem Themse-Mörder einzusetzen, habe 
ich als Hundezüchter und -kenner wenig Zweifel daran, 
dass ein Hund, sofern man ihn auf die frische Spur des 
Mörders angesetzt hätte, zumindest in den Fällen, in 
denen die Leiche nicht im Wasser trieb, möglicherweise 
vollbracht hätte, woran die Polizei gescheitert ist. Ich 
selbst habe in dieser Hinsicht experimentiert, Scotland 
Yard scheint an meinen Erkenntnissen jedoch nicht 
interessiert zu sein. Nachdem nun jedoch alle Spuren 
des Geruchs verflogen sind, erscheint dieses Vorgehen 
recht nutzlos.
Dennoch sollte nunmehr keine Ermittlungsmethode 
unversucht bleiben, deshalb wäre es sinnvoll, ein paar ab-
gerichtete Spürhunde – die ohne entsprechende Schulung 
wertlos wären – in einem der Polizeihauptquartiere vorzu-
halten, damit sie im Fall der Fälle zur sofortigen Verfügung 
stünden. Besitzer solcher Hunde wären sicher bereit, sie 

zu entleihen, wenn die Beamten mit ihnen umzugehen 
wüssten, was, wie ich befürchte, unwahrscheinlich ist.
Sir, ich verbleibe ergebenst,

ELTON SHERMAN
Holywell Row 6, London, EC.

BUCHERSCHEINUNGEN 
UND NEUAUFLAGEN

LISTE von FREDERICK WARNE & CO.

Oktavformat, Stoffeinband mit Goldlettern, Gold-
schnitt, Preis: 7s. 6D., Neuauflage der berühmten 

Darley-Edition. TRÄUMEREIEN EINES JUNGGESEL-
LEN oder ein Buch des Herzens. Das beliebteste Buch von 
Mr. Marvel. Die aus der Originalausgabe von F.O.C. Dar-
ley im Farbdruck übernommenen Illustrationen verleihen 
diesem Werk eine originelle und attraktive Erscheinung.

DER KAPITÄN-GENERAL. Von W.J. GORDON. 
Kronenpapier, Oktavformat, 5s., mit Karte. „Emp

fohlen für alle, die in prägnantem und aufregendem Englisch 
erzählte Abenteuergeschichten nach wahren Begebenheiten 
lieben. Die einfache Kraft, mit der diese Erzählung dem 
Leser begegnet, erinnert an Defoe.“ Die Akademie.

DER MENSCH WURDE NICHT GEBOREN von 
Constance Nilhus, eine rasante Romanze aus der 

Feder einer Frau. Solcherlei Thematik wurde in der Fik-
tion bislang für unmöglich gehalten. „Eine kühn erzählte 
Geschichte mit realistischem Anklang.“– Cornwall Sentinel. 
Dieses Buch wird nicht nur in der kommenden Saison, 
sondern noch über viele Jahre Gesprächsthema sein.

UNTERSUCHUNG  
DER THEMSE-MORDE

Die Ermittlungen zu der Mordserie, die sich in den 
vergangenen Nächten in der Gegend um Bankside, 
Southwark, ereignet hat, dauern an.
Der brutale Mord am Sonntag, der Dritte in dieser 
jüngsten Gewaltserie, erschütterte die Öffentlichkeit 
zutiefst. Mr. Charles Attard, ein bekannter Londoner 
Rechtsanwalt, wurde übel zugerichtet hinter einem 
Lagerhaus am Ufer in der Upper Ground Street aufge-
funden. Er wurde durch zwei Schüsse aus einer Groß-
kaliberwaffe getötet. Das Fehlen von Attards Geldbörse 
deutet auf einen möglichen Raubmord hin, die Polizei 
hat bislang jedoch nur wenige Informationen an die 
Presse weitergegeben.

ELEPHANT & CASTLE THEATRE – Allabend-
liche Auftritte von Miss Leticia GARCIA in der 

Titelrolle der DOROTHY mit Bühnenmalereien des 
unnachahmlichen Hawes Craven.

DRURY LANE (Nationaltheater) – Gilbert Noo-
nan, alleiniger Pächter und Direktor. CARL-RO-

SA-OPERNSAISON. Kartenverkauf täglich ab 10 Uhr.

KARITATIVES ETC.

SCHWINDSUCHT-KLINIK, Brompton.  – Nicht 
staatlich geförderte Wohltätigkeitsorganisation 

benötigt DRINGEND Unterstützung zur Finanzierung 
von £24.000 Jahreskosten bei Festeinnahmen von unter 
£3.000.

STELLENGESUCHE

Nur frankierte Anschreiben

AMME. – Respektable Person, 28 Jahre alt. Gesun-
de 14 Tage alte Tochter. Gute Kindsmagd und 

Näherin. – A.B., August Street, Regents Park.


